
Ich lade Sie als Schirmherr herzlich ein, neue Potenziale 

zu entdecken, um die Wertschöpfung im Streuobstanbau 

zu steigern. Lassen Sie sich inspirieren, vernetzen Sie 

sich und entdecken Sie neue Möglichkeiten mit Streuobst 

erfolgreich und nachhaltig zu wirtschaften, um die Streu-

obstwiesen durch Nutzung zu bewahren.

Peter Hauk MdL

Minister für Ernährung, Ländlichen Raum 

und Verbraucherschutz Baden-Württemberg

den Nutzen oder die Vorteile, die 

Menschen aus Ökosystemen ziehen, 

werden Ökosystemleistungen genannt. Kaum eine Kul-

turlandschaft stellt für uns so viele dieser Ökosystem-

leistungen zur Verfügung wie unsere Streuobstwiesen, 

von denen wir in Baden-Württemberg rund 80.000 Hektar 

finden können.

Neben der hohen Biodiversität leisten die Streuobstwie-

sen noch viel mehr: Sie liefern gesunde und regionale 

Lebensmittel, speichern CO , prägen das Landschafts-2

bild und wirken positiv auf unsere Gesundheit. Das ist

ein großer Nutzen für die Gesellschaft, der jedoch häufig 

unentgeltlich erbracht wird.

Sehr geehrte 
Damen und Herren,

Auf dem 19. Landesweiten Streuobsttag Baden-Württem-

berg zeigen wir Ihnen durch Fachvorträge, aufbereitete 

Forschungsergebnisse und Praxisbeispiele neue Ansätze, 

wie diese Ökosystemleistungen der Streuobstbestände in 

Wert gesetzt werden können. 

Akademie Ländlicher Raum 
Baden-Württemberg

Die Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg ist eine 

Einrichtung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 

und Verbraucherschutz. Sie trägt mit ihrer Tätigkeit als Informa-

tionszentrum und dialogorientiertes Forum zur Stärkung des 

Ländlichen Raums bei. Im Vordergrund steht die umfassende 

Information von entsprechenden Zielgruppen und die Aufnahme 

ihrer Anregungen als Handlungshinweise für die Politik der 

Landesregierung.

Das Themenspektrum ist sehr breit angelegt und wird vornehm-

lich durch Aktualität und Relevanz für die Weiterentwicklung des 

Ländlichen Raums bestimmt. Schwerpunkte bilden die Bereiche 

Kommunalentwicklung, Landschaft, Landwirtschaft sowie Kultur 

und Neue Medien. Die Veranstaltungen werden dezentral im 

ganzen Land durchgeführt, dort wo die Themen von besonderer 

Bedeutung sind. Dadurch wird eine intensive Kooperation mit den 

Kommunen und mit regionalen Trägern der Erwachsenenbildung 

gepflegt.

E-Mail: alr@lel.bwl.de

Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg

bei der Landesanstalt für Landwirtschaft, 

Ernährung und Ländlichen Raum (LEL)

Oberbettringer Straße 162

73525 Schwäbisch Gmünd

Telefon: (07171) 917-340

www.alr-bw.de

Veranstaltung    24. Mai 2025 

Mit Streuobst Geld verdienen

19. Landesweiter Streuobsttag 
Baden-Württemberg

Stuttgart, Universität Hohenheim und online

Online-Teilnahme

Den Einwahl-Link erhalten Sie 2 Tage vor der Veranstaltung.

Anmeldung

Online: , E-Mail: alr@lel.bwl.dewww.alr-bw.de

Anmeldeschluss: 15. Mai 2025

Anmeldungen sind verbindlich und werden in der Reihenfolge 

ihres Eingangs berücksichtigt. Die Rechnung erhalten Sie nach

der Veranstaltung.

Tagungsbeitrag

Online: 27,00 Euro

Eine kostenfreie Abmeldung ist bis zum 15. Mai 2025 in schrift-

licher Form möglich. Bei späterer Abmeldung bzw. bei Nichtteil-

nahme wird der Tagungsbeitrag trotzdem zur Zahlung fällig.

Tagungsort

Präsenz: 40,00 Euro (inkl. Mittagessen und Tagungsgetränke)

Universität Hohenheim, Audimax, Garbenstraße 30,

70599 Stuttgart

Organisation

Die Veranstaltung wird über Zoom realisiert. Wir empfehlen die 

Vorabinstallation der App.

Zielgruppe

Vertreterinnen und Vertreter folgender Institutionen und Bereiche: 

Kommunen und Landkreise, Fachverwaltungen, Umwelt- und 

Naturschutzverbände bzw. -organisationen, Obst- und Gartenbau-

verbände, Streuobstinitiativen, Keltereien, Obstbrennereien, Fach-

beratungen, Streuobstwiesen-Bewirtschaftung, Wissenschaft und 

Forschung sowie alle interessierten Verbraucherinnen und Ver-

braucher

Die für die Organisation der Veranstaltung notwendigen personen-

bezogenen Daten werden maschinell verarbeitet und gespeichert. 

Mit der Anmeldung erklären Sie hierfür Ihr Einverständnis.

Hinweise

DIE WÜRDE DES MENSCHEN 

IST UNANTASTBAR

75 Jahre Grundgesetz  – 75 Jahre lebendige 

Demokratie
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 Grußworte

Martina Hörmann, Hochstamm Deutschland e. V., 

Rohrdorf

Programm

Sophie Beetz, Akademie Ländlicher Raum 

Baden-Württemberg

Ole Klann, Hochstamm Deutschland e. V., 

Schrozberg

12.00 Mittagspause mit Besichtigung der Infostände

Maria Schropp, Schwäbisches Streuobst-

paradies e. V., Bad Urach

11.00 Professioneller Streuobsttourismus im Mostviertel

10.15 Ansprache

Staatssekretärin Sabine Kurtz MdL, Ministerium 

für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-

cherschutz Baden-Württemberg

10.30 Handelsplattform Streuobst: Wertschöpfung 

durch Bündelung und Koordination

11.30 Aktuelle Kurzmeldungen zu Projekten rund um�s 

Streuobst

Hannes Bürckmann, Hochstamm Deutsch-

land e. V., Schrozberg

Mag. Andreas Purt, Mostviertel Tourismus GmbH, 

Scheibbs, Österreich

10.00 Begrüßung und Moderation

Dekan Prof. Dr. Ralf Vögele, Universität Hohen-

heim, Fakultät Agrarwissenschaften, Stuttgart

Wolfgang Behrendt, Landwirtschaftlicher Betrieb, 

Hünenfeld

13.45 Saturday for future: �Jugend forscht� für Streuobst

15.00 Kaffeepause mit Besichtigung der Infostände

ÖSL-Zertifikate von Streuobstwiesen

16.10 Streuobst und Gesundheit: Potenzieller Mehrwert 

von Streuobstwiesen

Prof. Dr. Alexander Siegmund, Pädagogische 

Hochschule und Universität Heidelberg, Institut

für Geographie und Geokommunikation

Mit Streuobst-Pädagogik Geld verdienen

Beate Holderied, Streuobstpädagogen e. V.,

Weil im Schönbuch

Sophia Philipp, Hochstamm Deutschland e. V., 

Schrozberg

Moderation: Hannes Bürckmann, Hochstamm Deutsch-

land e. V., Schrozberg

15.40 Streuobstbäume pflegen und Mistelbeeren ernten: 

Synergien zwischen Naturschutz und Nutzung

Jana Gneiting, Landratsamt Esslingen

Prof. Dr. Christian Küpfer, StadtLandFluss � freies 

Planungsbüro, Nürtingen

16.40 Abschlussrunde

14.10 Pitch: Ökosystemleistungen von Streuobst

Kalkulationshilfe für Streuobstwiesen

Clarissa Schmelzle, Bayerische Landesanstalt

für Landwirtschaft, Freising

Benjamin Hammes, Freiburg im Breisgau

Energetische Schnittholzverwertung

17.00 Ende der Veranstaltung

Veranstalter

Partner

ARGE Streuobst

 www.argestreuobst.at

Badens Brenner � Verband Badischer 

Klein- und Obstbrenner e. V.

www.badens-brenner.de 

Bund für Umwelt und Naturschutz 

Deutschland (BUND) � Landesverband

Baden-Württemberg e. V.

 www.bund-bawue.de

Koordinierungsstelle der Land-

schaftserhaltungsverbände

in Baden-Württemberg

www.lev-bw.de

+neuland  GmbH & Co. KG, 

Regionalbüro Hohenlohe-Franken

www.neulandplus.de

NABU (Naturschutzbund Deutschland) 

Landesverband Baden-Württemberg 

e. V.

www.nabu-bw.de

Schwäbisches Streuobstparadies e. V.

 www.streuobstparadies.de

Pomologen-Verein e. V. � Landes-

gruppe Baden-Württemberg

www.pomologen-verein.de

Landesnaturschutzverband

Baden-Württemberg e. V.

www.lnv-bw.de

Landesverband für Obstbau, Garten 

und Landschaft Baden-Württemberg 

e. V. (LOGL)

www.logl-bw.de 

Schwäbischer Albverein e. V.

www.schwaebischer-albverein.de 

Stiftung Kompetenzzentrum

Obstbau Bodensee

www.kob-bavendorf.de 

Baden-Württemberg

Universität Hohenheim

www.uni-hohenheim.de 

Hochstamm Deutschland e. V.

www.hochstamm-deutschland.de

Bildnachweis (beide Bilder): E. Tomschi
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